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Bürgerhilfe besuchte die Büffel in Erlensee 
 
Zur "Büffeltour" machte sich im September eine kleine, doch sehr interessierte Wandergruppe der 
Bürgerhilfe Bruchköbel auf nach Erlensee zu dem jungen Naturschutzgebiet  "Weideswiesen-
Oberwald". In dem weiträumigen Gelände sorgen etwa ein Dutzend stattlicher Büffel - Sommer-
Weidegäste aus dem Vogelsberg - für die Erhaltung eines Areals, welches ohne diese natur-
gerechte Pflege schon bald völlig verwildert, verwachsen, vernässt und unbegehbar verödet wäre. 
Nun hat sich schon nach zwei Jahren gezeigt, wie Fauna und Flora sich verändern, eine Arten-
vielfalt beobachtet wird. Die Wahl, Büffel zur Pflege einzusetzen, war richtig. Die Tiere können sich 
in tiefgründigem Gebiet gut fortbewegen und auch ihrem Bedürfnis, regelmäßig zu suhlen, nach-
kommen. Außerdem verfügen Wasserbüffel über einen robusten Verdauungstrakt, der grobe 
Pflanzen und holzige Nahrung verdaut (Galloway- und Highlandrinder wären dazu nicht im 
Stande).   
 
Schon nach so kurzer Zeit des Versuchsprojektes (2 Jahre) hat das 157 ha große Gelände, das 
der Stadt Erlensee gehört und vom Hessischen Forstamt Wolfgang betreut wird, eine auf europä-
ischer Ebene hohe Einstufung als Naturschutzgebiet (FFH -Fauna Flora Habitat) erhalten. Es wird 
spannend, dieses großartige Projekt auch in Zukunft zu begleiten. 
 
Nachdem die Bruchköbeler Wandergruppe die stattlichen "Vogelsberger Sommergäste" beim 
Speisen und Baden in der Schlammsuhle ausgiebig beobachtet und fotografiert hatte, umwanderte 
sie das mit Elektrodraht markierte Gelände auf einem schönen Rundweg, der eindrucksvolle Blicke 
in das junge Naturschutzgebiet gewährte. Es gab viel Gesprächsstoff auf dem Weg. Der Eindruck 
war nachhaltig.  
 
Die nächste Wanderung der Bürgerhilfe in die herbstliche Umgebung findet am Dienstag, den 
9.10.12 statt. Die Gruppe trifft sich wie gewohnt um 14 Uhr am Parkplatz am Wald.  
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